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REACH-Newsletter der WKÖ 
  
Sehr geehrte REACH-Interessierte! 
  
Der REACH-NEWSLETTER enthält wichtige und aktuelle Neuigkeiten zum Thema REACH. Die 
Aussendung des Newsletters erfolgt in unregelmäßigen Abständen. Sollten Sie Ihre Email-Adresse 
aus dem Verzeichnis austragen wollen, so senden Sie bitte eine kurze Mail mit dem Betreff 
"Austragung aus dem REACH-Newsletter-Verzeichnis" an dalibor.krstic@wko.at. Alle REACH-
Newsletter werden zum Nachlesen unter http://wko.at/chemie archiviert. 
  
 

Inhalt: 

• Folder für nachgeschaltete Anwender 
• REACH-Roadshow 2008 
• ECHA: Technischer Leitfaden für nachgeschaltete Anwender online 
• www.wko.at/chemie 
• REACH-Multiplikatorenlehrgang 

 
 
Folder für nachgeschaltete Anwender 
 
Österreichische Unternehmen erhalten Werkzeug zum neuen Chemikalienrecht: 
REACH – 15 Fragen, die auch Sie betreffen - Eine Anleitung für nachgeschaltete Anwender 
 
Rund 200.000 Betriebe sind von REACH betroffen, viele von ihnen wissen es noch nicht. Für diese 
Betriebe hat die WKÖ eine einfache Gebrauchsanweisung zu REACH entwickelt. 
 
Anwender von Chemikalien gibt es unzählige, jedoch sind sich viele nicht bewusst, dass sie 
solche sind. Oftmals erscheint ein Werkstoff nicht als Chemikalie, sondern als ein Werkstoff, den 
man schon seit jeher benutzt. Welche Verpflichtungen sollen bei z. B. einem Kleber oder Lack 
schon anfallen? Man sollte sich vom bisherigen Alltag nicht beirren lassen, denn REACH sieht für 
diese Gruppe der Anwender von Chemikalien die Rolle des „nachgeschalteten Anwenders“ 
vor. 
 
Der nachgeschaltete Anwender hat einige Verpflichtungen, die er unbedingt beachten muss. 
Stoffe, die nicht registriert wurden, dürfen vom Lieferanten nicht mehr verkauft werden. Stoffe die 
registriert wurden, dürfen weiters nur für Verwendungen eingesetzt werden, die bei der 
Registrierung berücksichtigt wurden. Ein zentrales Kommunikationsmittel ist das 
Sicherheitsdatenblatt, welches sich mit REACH ebenfalls geändert hat. All diese Aspekte betreffen 
mit REACH nicht mehr nur den Inverkehrbringer von Stoffen oder Zubereitungen, sonder auch 
deren Hersteller, Importeure und Anwender. 
 
Diese Broschüre ist eine Anleitung für die große Gruppe von nachgeschalteten Anwendern. 
Auf 6 Seiten soll kompakt nacheinander in 15 Punkten REACH erklärt werden. In Anbetracht 
des immensen Umfanges dieser Rechtsmaterie kann die Broschüre nicht vollständig sein. Dazu 
gibt es jedoch weiterhin tiefer gehendes Material (z. B. Folder „REACH in der Praxis“) welches via 
www.wko.at/chemie erhältlich ist. 
 
Diese Anleitung  wurde als allgemeiner Teil eines 2-teiligen Konzeptes erstellt. Die allgemeine 
Übersicht dient als Überbau für einen weiteren branchenspezifischen Teil. Zahlreiche 
Innungen sind der Einladung zur Erstellung dieser Erweiterung gefolgt. In diesen 
branchenspezifischen Werkzeugen soll z. B. einem Bodenleger oder Tischler verdeutlicht werden, 
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was für ihn REACH bedeutet, was sind Stoffe oder Zubereitungen in seinem Gewerbe und welche 
Verpflichtungen folglich auf seinen Berufsalltag zukommen können. 
 
Den Folder erhalten Sie elektronisch auf der REACH-Internetseite der Umweltpolitischen Abteilung: 
www.wko.at/chemie (rechts unten  klicken) 
 
oder auf der Internetpräsenz des WIFI Unternehmerservice: 
www.wko.at/uns 
bzw. Druckversion bestellen unter unternehmerservice@wko.at 
 
 
 
 
REACH-Roadshow 2008 
 
Vorbereitungen auf die 2. REACH Informationskampagne laufen auf vollen Touren. Bundesweite 
REACH-Roadshow ist für den April angesetzt. 
 
Vor Beginn der bedeutsamen Vorregistrierungsphase (1. Juni bis 1. Dezember 2008) möchten wir 
alle Interessierten nochmals zu unserer REACH-Roadshow einladen. Neben Grundlagen zu 
REACH, wird der Schwerpunkt dieser Informationskampagne auf Grund der Aktualität die 
Vorregistrierung sein. Denn nur mit einer Vorregistrierung können wesentliche Übergangsfristen 
unter REACH in Anspruch genommen werden. Weiters möchten wir die Rolle des 
nachgeschalteten Anwenders näher betrachten und erklären. 
 
In einer halbtägigen Vortragsreihe werden REACH-Experten der WKÖ ihr Wissen vor Ort tragen. 
Erfahrungsaustausch soll durch genügend Raum für Diskussion und Vorträge durch betroffene 
Unternehmer, die sich bereits intensiv mit REACH auseinander zu setzen hatten, gefördert 
werden. Durch Behördenvertreter soll weiters erklärt werden, wie diese komplexe Materie in 
der Praxis umgesetzt werden soll. Welche Neuerungen wird es z. B. bei den Kontrollen geben. 
 
Die REACH-Roadshow 2008 im Überblick 
 

 Inhaltliche Schwerpunkte 
 

• Grundlagen & Überblick 
• Vorregistrierung 
• Nachgeschalteter Anwender 
• Praktische Vorbereitung 
• Vollzug 
• 2 Diskussionsblöcke 

  
 Dauer: ca. 3h 
 

 Termine 
 

• Steiermark - 10.4.2008 (Beginn: 14:00) 
• Kärnten - 11.4.2008 (Beginn: 13:00) 
• Vorarlberg - 15.4.2008 (Beginn: 14:00) 
• Tirol - 16.4.2008 (Beginn: 13:00)  
• Salzburg - 17.4.2008 (Beginn: 9:00) 
• Oberöst. - 22.4.2008 (Beginn: 14:00) 
• Wien - 23.4.2008 (Beginn: 14:00)  
• Niederöst. - 29.4.2008 (Beginn: 14:00) 
• Burgenland - xx.4.2008 (in Planung) 

 
Eine offizielle Einladung mit detailliertem Programm und Bekanntgabe der Veranstaltungsorte 
erfolgt noch rechtzeitig von der jeweiligen Landeskammer. 
 
Ständig aktualisierte Informationen finden Sie auch unter: 
http://wko.at/up/enet/chemie/REACH_Roadshow_2008.pdf 
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ECHA: Technischer Leitfaden für nachgeschaltete Anwender online 
 
Lang erwartet – die ECHA veröffentlicht „Technischen Leitfaden für nachgeschaltete Anwender“ 
 
Soviel steht fest, die nachgeschalteten Anwender sind die am breitesten betroffene Gruppe 
unter REACH. Diese stehen als z. B. Endanwender oder Formulierer oft an Schlüsselpositionen der 
Lieferkette. Das gibt ihnen eine bedeutsame Stellung bei der Identifizierung von Verwendungen 
und in Folge der Erstellung von Expositionsszenarien. 
 
Im Vergleich zum Hersteller oder Importeur halten sich die Verpflichtungen zwar in Grenzen, 
jedoch sind die neu entstandenen Belastungen nicht zu vernachlässigen. Dieser Leitfaden 
widmet sich der Rolle und den Verpflichtungen des nachgeschalteten Anwenders und ist 
durchaus eine brauchbare Hilfestellung in der Vorbereitung auf REACH. 
 
Grob umrissen beschreibt dieser Leitfaden die zentralen Aspekte des nachgeschalteten 
Anwenders. Die Rolle wird erklärt, die Verpflichtungen, die mit ihr einhergehen, aufgezeigt und in 
Verbindung mit den anderen Rollen unter REACH gesetzt. Empfehlungen zur Vorbereitung auf 
REACH werden gegeben. Es werden die Konsequenzen erklärt, die zu erwarten sind, wenn man 
seinen Verpflichtungen nicht nachkommt. 
 
Die Verwendungen und das Sammeln von Daten für Expositionsszenarien sind ein 
wesentlicher Teil dieser Anleitung. Wie soll mit Risikomanagementmaßnahmen umgegangen 
werden, was bedeuten Zulassung, Beschränkung und Verbot für den Anwender sind weitere 
Bereiche. Abschließend wird auf die Rolle des Händlers eingegangen. 
 
Den Leitfaden finden Sie auf www.wko.at/chemie (rechts unten  klicken) 
 
 
 
 
www.wko.at/chemie 
 (rechts unten  klicken) 
 
Ständig neue Servicedokumente online - neuer Bereich für technische Leitfäden der ECHA wurde 
eingerichtet 
 
Die ECHA erarbeitet im Rahmen der Reach Implementation Projects (besser bekannt als RIP´s) 
fortlaufend an der Fertigstellung der Technischen Leitfäden. Zahlreiche sind bereits auf der 
homepage der ECHE veröffentlicht, einige fehlen noch. Es ist aber nicht immer leicht, sich auf der 
ECHA-homepage zurechtzufinden. Deshalb möchten wir Ihnen diese Dokumente auch über unsere 
Seite www.wko.at/chemie bereitstellen. 
 
Vorab möchten wie Sie darauf hinweisen, dass diese technischen Leitfäden nicht 
rechtverbindlich sind. Viel eher sollte man Sie als qualifizierte Sachverständigenmeinung 
der ECHA lesen und entsprechend auch kritisch hinterfragen. 
 
Zur Zeit finden Sie auf dieser neuen „IT-Ecke“ folgende Leitfäden, welche nur in englischer 
Sprache verfügbar sind: 

 
 Datenteilung 
 nachgeschalter Anwender 
 Bewertung 
 harmonisierte Einstufung 
 Zwischenprodukte 
 Polymere 

 Forschung&Entwicklung / 
Verfahrensorientierte Forschung 

 Registrierung 
 Beschränkung 
 Substanzidentität 
 besorgniserregende Stoffe 
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Den virtuellen Schleichpfad gibt es hier (sonst via wko.at/chemie): 
http://portal.wko.at/wk/format_detail.wk?AngID=1&StID=375582&DstID=31 
 
 
 
REACH-Multiplikatorenlehrgang 
 
Europaweit umfangreichster Lehrgang zu REACH geht in die fünfte Runde. Anmeldungen ab sofort 
  
Am 17. Jänner startete das 1. Kernmodul des 4. REACH-Multiplikatorenlehrgangs in Wien. Mit 
diesem Lehrgang durchbrach die Teilnehmerzahl die 100-er Marke und zeigte, dass das Thema 
REACH ein brandaktuelles ist, welches intensiver Vorbereitung bedarf. Die Teilnehmer 
stammen inzwischen nebst Österreich und Deutschland auch aus der Schweiz. Eine Woche danach 
am 26. Jänner gesellten sich weitere 28 Absolventen des 3. Lehrgangs zum erlauchten Kreis 
der REACH-Multiplikatoren. Eine Liste dieser finden Sie auf www.wko.at/chemie 
 
Auf Grund des regen Interesses und ganz besonders der positiven Reaktionen der Teilnehmer, 
wird es einen weiteren, fünften Lehrgang mit Beginn am 10. April geben. Wir raten allen, die 
selbst zum REACH-Expertenkreis gehören möchten, zu einer raschen Anmeldung. 
Das Anmeldeformular mit Programm befindet sich unter: 
http://wko.at/up/enet/chemie/REACH-Programm.pdf 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
  
Ihr REACH-Newsletter-Team 
  
Wirtschaftskammer Österreich 
Abteilung für Umwelt- und Energiepolitik 
Wiedner Hauptstraße 63, 1045 Wien 
T: 05 90 900-4393, F: 05 90 900-269 
E:  marko.susnik@wko.at, W: http://wko.at/up 


